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OKTOBER 2025

S.   5 MENSA DER IGS-KREYENBRÜCK ZERTIFIZIERT

S.   6 GSG SETZT ERSTEN SPATENSTICH

S.  17 BÜRGERBEGEHREN GEGEN BAUMSCHUTZSATZUNG?

KOSTENLOS
MITNEHMEN

ist uns echtes Gold wert!

Ihre
Meinung

Beteiligen Sie sich an unserer 

Umfrage und gewinnen 
Sie einen Goldbarren 

im Wert von ca. 125 €
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Welthundetag
An diesem Tag gibt es in allen Hankens Apotheken für jeden Vierbeiner ein kleines Geschenk und

20 % Rabatt * auf freiverkäufliche Tierprodukte

Am 10. Oktober ist

Verkauf solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Angebot nicht kombinierbar mit Kundenkarten/

Kosmetikpass/Kreditkarten/Doppelrabattierungen.

Der Preis ist der niedrigste Verkaufspreis der letzten 30 Tage vor Aktionsstart. Die prozentuale Ersparnis bezieht sich auf diesen Preis. Nur gültig am 10.10..2025. *

A M  A L T E N  P O S T W E G

Hansa Apotheke
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Einfach. Tierisch gut .

H A N K E N S - A P O T H E K E N . D E / A K T I O N E N  |  S I E  F I N D E N  U N S

Anzeige
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Jörg MüllerWilli Kolodziej Hans Günter Rostalski

Gut besucht war das diesjährige Stadtteilfest 
beim Stadtteiltreff am Klingenbergplatz                         
Foto: Hans Günter Rostalski

LIEBE LESERIN      LIEBER LESER, 
nun ist der Herbst da. Die Natur brennt ein Feuerwerk ihrer schönsten 

Farben ab. Bei den Bäumen, Kürbissen, Äpfeln, Zwetschgen, Trauben 

und anderen Früchten beherrschen die kräftigen roten, dunkelgrünen, 

gelblichen und braunen Töne das eindrucksvolle Farbenspiel.

Für uns ist das ein guter Zeitpunkt, Sie um Ihre Meinung zu bitten. Wir 

möchten für Sie – unsere Leserinnen und Leser – weiter besser werden. 

Dafür benötigen wir Ihre Meinung zu unseren Themen. Nehmen Sie 

deshalb bitte teil an unserer großen Meinungsfrage auf Seite 13, denn 

Ihre Meinung ist uns echtes Gold wert.

Im Stadtsüden sind zwei besondere Bauprojekte am Start. Zum einen 

das große Neubauvorhaben der GSG an der Cloppenburger Straße und 

zum anderen das Wohnbauprojekt auf dem bisherigen Gelände der 

Reit- und Fahrschule an der Sandkruger Straße. Die Projekte zeigen, dass 

Kreyenbrück interessant ist für Investoren und ihre größeren Projekte. 

Und Wohnungen werden auch hier gebraucht.

Einen besonderen Erfolg kann die IGS an der Brandenburger Straße 

feiern. Für den Einsatz von nahezu 100 % Bio-Lebensmitteln ist die 

Mensa als erste Schule in Oldenburg mit „Gold“ zertifiziert worden. Die 

Redaktion gratuliert herzlich.

Und bitte nicht vergessen: Am 26. Oktober endet die Sommerzeit. 

Die Uhren werden wieder auf die Winterzeit zurückgestellt. 

Wir wünschen Ihnen eine 

angenehme Lektüre.

   &

Ihr Redaktionsteam

Migrationsbüro

Integration leicht gemacht!

KONTAKTIERE UNS

GERNE UNTER:

info@value-life-verein.de

oder 0441 3095737

Weitere Infos findest du hier: www. value-life-verein.de

Kostenlose Beratung zu:

Für (Arbeits-)Migrant:innen in OldenburgFür (Arbeits-)Migrant:innen in Oldenburg

Anerkennungs-
und Visaprozess

WohnungssucheFamiliennachzug

Rassismus und
Diskriminierung

Alter Postweg 125, 26133 Oldenburg

Integration leicht gemacht!Integration leicht gemacht!Integration leicht gemacht!Integration leicht gemacht!Integration leicht gemacht!

Kostenlose Beratung zu:Kostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zuKostenlose Beratung zu::::

Anerkennungs-
und Visaprozess

WohnungssucheFamiliennachzug

Rassismus und
Diskriminierung

Für (Arbeits-)Migrant:innen in OldenburgFür (Arbeits-)Migrant:innen in OldenburgFür (Arbeits-)Migrant:innen in OldenburgFür (Arbeits-)Migrant:innen in OldenburgFür (Arbeits-)Migrant:innen in Oldenburg

KONTAKTIERE UNS

GERNE UNTER:

info@value-life-verein.de

oder 0441 3095737

www.dein-fliesenleger-oldenburg.de

Michél Müller - Fliesenlegermeister 

Tel: 0441 - 18 11 28 69 / Mobil: 0177 - 83 82 258 · Heinrich-

von-Gagern-Str. 33  / 26133 Oldenburg

www.dein-fliesenleger-oldenburg.de

��������0441 40573566������������info@50miles.de�����www.50miles.de

Mitarbeitende auf Minijob Basis
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06. Oktober 2025, 16:00 - 20:00 Uhr

Etzhorner Krug, Butjadinger Str. 341, 26125 Oldenburg

20. Oktober 2025, 13:00 - 17:00 Uhr 
(Blutspende-Mobil)

IKEA Oldenburg, Holler Landstr. 89, 26135 Oldenburg

10. Oktober 2025, 12:30 - 17:00 Uhr

Kinderklinik im Klinikum Oldenburg
Rahel-Straus-Str. 10, 26133 Oldenburg

22. Oktober 2025, 10:00 - 15:00 Uhr 
23. Oktober 2025, 10:00 - 15:00 Uhr

Universität Oldenburg, Bibliothekssaal Haarentor
Ammerländer Heerstr. 114-118, 26129 Oldenburg

28. Oktober 2025, 15:00 - 20:00 Uhr

Bümmersteder Krug, Sandkruger Str. 180, 26133 Oldenburg

Blutspende-Spot im Core 
01. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
02. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
08. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
09. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
15. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
16. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
20. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
21. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
29. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr
30. Oktober 2025, 14:00 - 18:30 Uhr 

Core Oldenburg, Heiligengeiststr. 4 - 8, 26121 Oldenburg

Jetzt QR-Code scannen 
und einen Termin 
reservieren!

Diese Investition von fast 5 Millionen Euro hat sich gelohnt. Der 
Alte Postweg ist auf einer Länge von 600 Metern vom Klingen-
bergplatz bis zum Meerweg vollständig ausgebaut worden.  Alle 
Verkehrsteilnehmer können die für Kreyenbrück wichtige Straße 
seit kurzem wieder durchgängig befahren oder begehen.

Vollausbau in zwei Abschnitten
Zu Beginn in 2022 hatte die EWE eine neue Trinkwasserleitung 
verlegt. In den folgenden zwei Bauabschnitten, die von Februar 
2023 bis Mitte Dezember 2023 und von Juli 2024 bis September 
2025 dauerten, wurde der vorhandene Raum so aufgeteilt, dass 
alle die neue Straße sicher benutzen können. Wesentlich verbes-
sert wurde die Beleuchtung der Straße. Vom Klingenbergplatz 
bis zum Schellenberg spricht die Stadt von einem Vollausbau. 
Von dort bis zum Meerweg wurde die Straßendecke vollständig 
saniert.

Anschluss an MTO-Gelände
Der Oldenburgisch-Ostfriesische Wasserverband (OOWV) hat die 
Bau-Maßnahmen genutzt, um den Misch- und Schmutzwasserka-
nal zu erneuern. Der neue Regenwasserkanal hat einen Anschluss 
an das auf dem MTO-Gelände vorhandene Regenrückhaltebecken 
(MTO = Medi-Tech-Zentrum Oldenburg). In Höhe des Windmüh-
lenweges  wurden ein Linksabbiegestreifen und eine Querungs-
insel eingerichtet. So kann das Areal des MTO, auf dem ebenfalls 
umfangreiche Kanalbauarbeiten stattgefunden haben, bequem 
erreicht werden. 

Die lange Zeit der Sperrungen, der unvermeidbare Bau- und Fahr-
zeuglärm sowie die Schwierigkeiten der Anwohner, ihre Grund-
stücke zu erreichen, haben von allen viel Geduld und Nachsicht 
verlangt. Das erreichte Ergebnis – sichere Straßenverhältnisse 
nach den heutigen Standards - dürfte alle zufriedenstellen.

Text und Foto: Hans Günter Rostalski

ALTER POSTWEG ERSTRAHLT 
IN NEUEM GLANZ
Straßenverhältnisse nach heutigen Standards für alle

4 

Genauer hingeschaut!
Im September-Heft sind uns im Artikel über den Wo-
chenmarkt 2 Fehler unterlaufen. Geöffnet ist der Markt 
auf dem Klingenbergplatz jeden Freitag ab 7 Uhr (nicht 
9 Uhr)  bis 13.30 Uhr. Eier aus Freiland- und Bodenhal-
tung, Geflügelfleisch, Salate und einiges mehr bietet 
Karl-Heinz Pleiter (nicht Pleitner) an. 
Wir bitten, unser Versehen zu entschuldigen. 
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Für dich geöffnet: 

Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

Alter Postweg 125 • 26133 Oldenburg

Moin
Oldenburg!

Zeit für mehr davon: 

mit dem REWE
Abholservice.

Kein
Mindest-

bestellwert

Im Kaufpark Kreyenbrück!

So soll eine gesunde Schulverpflegung sein. Nach einer inten-
siven Prüfung ist die IGS Kreyenbrück als erste Schule in 
Oldenburg erfolgreich nach den Regeln der „Bio-Außer-Haus-
Verpflegungs-Verordnung“ mit Gold zertifiziert worden. 

An der IGS Kreyenbrück betreibt der Verein KostBar e.V. an den 

Standorten Brandenburger Straße und Kneippstraße die Mensa und 

die Cafe-teria. Geleitet wird der Verein von den Vorstandsmitgliedern 

Denise Köhrmann und Maren Vosteen sowie der Kassenwartin Marie-

ke Pannenborg. Die feste Küchenleitung und die fünf festangestellten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die ehrenamtlich tätigen Famili-

enangehörigen der Küche versorgen die Schulgemeinschaft mit einem 

gesunden und leckeren Angebot. Dazu gehören ein nachhaltiges Früh-

stücksangebot mit verschiedenen Obstsorten, belegte Backwaren und 

Getränke sowie täglich wechselnde Snacks. 

In den Mittagsfreizeit können die Schülerinnen und Schüler in den attrak-

tiven Räumen der Mensa  eine warme Mahlzeit essen. Am Bufett kann 

jeder seine Portion und die Bestandteile selbst zusammenstellen. Die 

täglich variierenden vegetarischen Menüs werden durch ein Salatbüfett 

ergänzt. Während des gesamten Schultages steht ein Trinkwasserspender 

zur Verfügung, der kostenlos genutzt werden kann. Denise Köhrmann, 

Vorstandsmitglied beim Verein KostBar e.V: „Wir freuen uns sehr über die 

erfolgreiche Zertifizierung. Damit wird die tolle Arbeit, die in unserer 

Mensa geleistet wird, ein-

drucksvoll anerkannt. 

Hoher Standard für Gold 
Seit vielen Jahren verwendet 

der Verein mehr und mehr biologisch und regional erzeugte Lebensmittel. 

Für den Einsatz von nahezu 100 % Bio-Lebensmittel erhält der Verein nun 

die Goldmedaille. Das neue Zertifizierungsverfahren für die Außer-Haus-

Verpflegung ist erst 2023 in Kraft getreten. In dem dreistufigen Modell 

gibt es Bronze ab 20 % Bio-Anteil, Silber ab 50 % und Gold ab 90 %. 

Mitarbeit und Spenden sind willkommen
Die ehrenamtlich tätigen Familienangehörigen unterstützen das Mit-

arbeiterteam tatkräftig beim Zubereiten des Frühstücksangebotes. Bei 

Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit geben die Vorstandsmit-

glieder Denise Köhrmann und Maren Vosteen gern Auskunft. Sie sind 

über das Sekretariat der IGS (Tel. 0441 9450150) zu erreichen. 

Da der Verein KostBar e.V. gemeinnützig ist, freut er sich über Spen-

den. Die Kontoverbindung ist: Verein KostBar e.V. IBAN DE08 2805 

0100 0000 2913 93 – Verwendungszweck Spende – Name. Weitere  

Informationen gibt es unter https://igs-kreyenbrueck.de/kostbar.  

Den Verein KostBar und seine Arbeit werden wir in einer unserer  

nächsten Ausgaben detaillierter vorstellen. 

GOLD FÜR IGS KREYENBRÜCK
Hervorragendes Zeugnis für gesunde Schulverpflegung

Text und Foto: Hans Günter Rostalski

Hochbetrieb in der ausge- 
zeichneten Mensa der IGS
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Die GSG Oldenburg realisiert an der Cloppenburger Straße ein 
großes modernes Gebäudeensemble. Es soll für Wohnungen und 
Einzelhandel genutzt werden.

Zum ersten Spatenstich trafen sich auf der Baustelle:

Die Arbeiten am Neubau sollen in den nächsten Wochen begin-
nen. Auf 2300 Quadratmeter Wohnfläche entstehen 33 geförderte 

Wohnungen, davon 4 barriere-
freie Einheiten. 

Die anfänglichen Mieten liegen 
bei 6,40 Euro pro Quadratmeter 
(einfacher Wohnberechtigungs-
schein) und 7,80 Euro (erweiter-
ter Wohnberechtigungsschein). 

Im Erdgeschoss wird sich der neue ALDI-Markt mit einer Verkaufs-
fläche von ca. 1.200 Quadratmetern ansiedeln. Er hat zwei Ein-
gänge – von der Cloppenburger Straße und über die rückwärtige 
Parkplatzanlage. Dort wird es 89 Stellplätze geben. Ein Teil ist für 
die ALDI-Kunden vorgesehen.  Davon getrennt sind die Stellplätze 
für die Bewohner. Der bestehende ALDI-Markt gegenüber der 
Baufläche wird während der gesamten Bauarbeiten in Betrieb 
bleiben. 

Ökologisch mitgedacht
Den Neubau hat die GSG mit wichtigen ökologischen Komponen-
ten ausgestattet. Alle Dächer werden als Gründächer ausgeprägt. 
Eine große Photovoltaikanlage wird den ALDI-Markt mit Strom 
versorgen. 

Die Parkplätze werden zur Hälfte mit Rasengittersteinen gebaut. 
So kann das Regenwasser vor Ort besser versickern. Obwohl ein 
wirklich großes Gebäude entsteht, wird das Grundstück im Ver-
gleich zu früher auf Dauer nachhaltig entsiegelt. 

In Richtung Münnichstraße wird die Kinder aus der Umgebung ein 
neuer Spielplatz erfreuen. Eine dort beginnende Baumreihe wird 
künftig Schatten spenden und zur CO2-Reduktion im Quartier 
beitragen. 

Fertig soll der Neubau im Frühjahr 2027 sein. Die Planung der 
neuen Gebäude stammt aus der Feder des Oldenburger Archi-
tekten Dr. Malte Selugga. Später werden in einem zweiten Bau-
abschnitt rechts von der neu entstehenden Elise-Trochel-Straße 
weitere 27 Wohnungen und eine Gewerbefläche entstehen. 

Text und Foto: Hans Günter Rostalski

ERSTER SPATENSTICH BEIM GROSSEN GSG-PROJEKT
Fertigstellung bis Frühjahr 2027

v. links: Michael Thanheiser, LzO-Vorstandsvorsitzender und GSG-Aufsichtsrat, 
Daniel Jirczik, GSG-Geschäftsführer, Oberbürgermeister Jürgen Krogmann, 

Sven Siefken, Aldi - Nord und Dr. Malte Selugga, Architekt

„Herbstblüher und Stauden“
ab 2€

Baumschule 

Stefan Staack

Mo. - Do.:   8 - 13:00 Uhr   

 15 - 18:00 Uhr

Sa.:    9 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten

Stefan Staack GaLa-Bau Meister
Wacholderweg 53

26133 Oldenburg / Bümmerstede
Tel. 044 1 / 4 44 33

www.baumschule-staack.de

Mo. - Fr..:  9.30 - 18.00 Uhr 

Sa.:   9.30 - 16.00 Uhr 

Mo. - Fr.:    8 - 13:00 Uhr   

Öffnungszeiten

ab 7€

HANSA Seniorenwohnsti� Kreyenbrück 

Fürstenwalder Straße 25 · 26133 Oldenburg 

T 0441 4802-0 

sws.kreyenbrueck@hansa-gruppe.info

www.hansa-gruppe.info

Gerne beraten wir Sie umfassend. 

Wir 
euen uns auf Sie!

Natürlich leben im Alter
in unserem HANSA Seniorenwohnsti� Kreyenbrück.

Zu jung zum 
Wohnen? 
Lieber hier 
arbeiten?

Jetzt QR-Code 
scannen und 
bewerben!



 
 

Der Mensch zählt, nicht das Geschlecht.

CEWE setzt auf Vielfalt, lehnt Diskriminierung ab und denkt nicht in Kategorien wie etwa  

Geschlecht, ethnische Herkun�, Religion, Behinderung, Alter oder sexuelle Identität.

Wir suchen Saisonkrä�e 
ab sofort bis Ende Dezember

Aufgaben Leicht erlernbare Tätigkeiten in der Produktion, im Kundendienst und im Lager (Staplerschein wünschenswert)

Einstellungszeitraum  · Kundendienst: Juli bis Ende Dezember/Januar

 · Produktion & Lager: August bis Ende Dezember

Stundenlohn  · 14,28 Euro brutto + jeweils Zuschläge (25 % Nachtzuschlag, 100 % Sonntagszuschlag, 86 Euro netto pro Wochenendtag)

Arbeitszeitmodell  · Kundendienst: Vollzeit (37,5 Stunden), Teilzeit (25 oder 30 Stunden)

 · Produktion & Lager: Teilzeit (20 Stunden), ab Dezember Vollzeit (37,5 Stunden)

 · Kurzfristige Beschä�igung möglich (sofern Anforderungen erfüllt)

 · Geringfügige Beschä�igung (Minijob) nicht möglich

Anforderungen  · Mindestalter: 18 Jahre

 · Flexibel in den Arbeitszeiten (Bereitscha� zur Wechselschicht in Früh-, Spät- und Nachtschicht)

 · Wochenendarbeit

Bene�ts  · 2,5 Urlaubstage pro vollem Monat

 · CEWE Bekleidung und Sicherheitsschuhe

 · Betriebsrestaurant und kostenlose Parkmöglichkeiten

 · Vergünstigungen für Mitarbeitende (CEWE Produkte, Rabatte in regionalen Geschä�en)

Bewirb dich jetzt

Über unsere Karriereseite: cewe.de/saisonkra� 

Oder über eine der Stellenanzeigen via WhatsApp – das dauert weniger als fünf Minuten.

Gerne beantworten wir deine Fragen unter 0441 404 100. Wir sind montags bis donnerstags von 9 bis 15 Uhr und freitags bis 13 Uhr erreichbar.

Kundendienst LagerProduktion

BILDER-

BUCH-
TYPEN
...kümmern sich um deine  

Weihnachtsgeschenke.

7 7 Anzeige
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NEUE AUFGABEN FÜR BIMAKO 
Lösen Sie die Aufgaben und zählen Sie die Ergebnisse zusammen

ZU GEW
IN

N
E

N

DIE GEMEINNÜTZIGE MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

Jetzt erledigen lassen: 

Inspektionen, Bremsen, Klimaanlagenwartung.

0441-77069896 I Bremer Heerstr. 171 I 26135 Oldenburg

service@deine-autowerkstatt.de

info@elisabeth-apo-ol.de, www.elisabeth-apo-ol.de

Inh.: Dr. Renate Helmer
Klingenbergstr. 17a, 26133 Oldenburg
Tel.:0441-940920, Fax:0441-9409218

Aktuelle Angebote finden Sie auf unserer Homepage oder direkt über den QR - Code

BIMAKO ist ein Rechenrätsel 
exklusiv für unsere Leser. Lösen  
Sie die Aufgaben. 

Mailen Sie uns bis zum 16.10.2025 Ihr 
Ergebnis an info@die-kreyenbruecker.de 

Unter allen richtigen Lösungen wird 
ein elektrischer Locher von Schneider 
novus im Wert von 20 € verlost!
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www.bärenstarke-umzüge.de

Bitte beachten Sie die Haftung des 
Möbelstpediteurs, Haftungsbestim-
mungen gemäß § 451 g HGB.

www.die-昀氀exbox.de

Bitte beachten Sie die Haftung des 
Möbelstpediteurs, Haftungsbestim-
mungen gemäß § 451 g HGB.

www.die-昀氀exbox.de

„Menschen mit demenziellen Erkrankungen laufen nicht weg; 
sie müssen los. Sie wollen irgendwo hin, weil sie meinen, dort 
wie früher gebraucht zu werden, genau jetzt.“ So die Erfahrung 
von Maria Padeken, Leiterin des Cura-Seniorencentrums am 
Mittagsweg. Statt von einer Weglauf- spricht sie von einer Hin-
lauftendenz.

Das Cura-Seniorencentrum und andere Seniorencentren, die Men-
schen mit Demenz betreuen, sind „geschützte Einrichtungen“. 
Die Ausgangstüren schwingen nicht gleich bei Kontakt auf. Die 
Einrichtung kann nicht ohne weiteres verlassen werden. Trotzdem 
gelingt das mancher Bewohnerin und manchem Bewohner (wie 
soll hier nicht näher dargestellt werden). 

Meistens bleiben diese 
„Ausflüge“ folgenlos. 
Manchmal benötigen 
die erkrankten Perso-
nen aber auch Hilfe, 
um zu ihrer Einrichtung 

zurückzukehren. Hilfe anbieten ist ein sensibles Thema. Aber 
Maria Padeken wünscht sich hier etwas mehr Aufmerksamkeit 
von der Gesellschaft. 

Helfen kann jeder – aber mit Sensibilität
Wenn eine Person in der Nähe eines Wohn- und Pflegeheimes 
angetroffen wird und klar ist, dass sie Hilfe braucht, sollte 
zunächst bei dieser Einrichtung angerufen werden (z.B. Cura-
Seniorencentrum 0441 94421-0). Führt das nicht zum Erfolg, 
kann man bei der Polizeidienststelle Kreyenbrück (Tel.Nr. 0441 
983 3920) anrufen. Dort wissen die Beamten Bescheid, wenn in 
einem der Wohn- und Pflegeheime Personen vermisst werden. Sie 
haben ein Foto und nähere Angaben zur Person, so dass die Iden-
tität geklärt werden kann. Die Polizei-Dienststelle informiert auch 
die Busfahrer im Quartier, falls hilfsbedürftige Personen mit dem 
Bus fahren wollen; so wie sie es evtl. von früher gewohnt sind. 

Die dritte Möglichkeit muss sehr sensibel gehandhabt werden. 
Wenn eine Person neu in eine Einrichtung einzieht, wird in ihre 
Bekleidung ein Button mit einem Scan eingeklebt. So kann die 
Wäsche nach dem Waschen wieder richtig zugeordnet werden. Im 
Falle eines Falles, z.B. wenn der Mantel oder die Jacke ausgezogen 
ist, kann man vorsichtig nachsehen, ob ein solcher Button vorhan-
den ist. Aber das muss sehr vorsichtig geschehen und keinesfalls 
mit Gewalt.

Guter Zusammenhalt im Quartier
Insgesamt sind der Zusammenhalt und die Kommunikation hier im 
Quartier sehr gut, berichtet Maria Padeken. Die Heime sehen sich 
nicht als Konkurrenz zueinander, sondern arbeiten gut zusammen. 
Dadurch kann Herausforderungen, wie z.B. einer Hinlauftendenz, 
begegnet werden, bevor überhaupt ein Problem entsteht.  

MENSCHEN MIT DEMENZ SIND NICHT DAS PROBLEM
Mehr Empahtie und Sensibilität helfen weiter

Das Cura-Seniorencentrum am Mittagsweg 

Text und Foto: Hans Günter Rostalski

Die CURA-Gruppe
• 1995 gegründet
• Familienunternehmen
• 50 Standorte bundesweit
• 5.300 Mitarbeitende

Die CURA in Oldenburg –
Haus für Menschen mit 
Demenz

• 25 Einzel- und Doppelzimmer 
• individuell gestaltete Zimmer mit  
 z.T. eigenen Möbeln 
• Hauseigene Küche 
• Friseur, Fußpflege und Podologe  
 (von extern im Haus) 
• Logopädie, Ergo- und Physio- 
 therapie (von extern im Haus)
• Gerontopsychiatrische  
 Institutsambulanz 
• Palliativpflege mit Netzwerk- 
 partnern

Weitere Informationen: 
www.wirpflegen.de/seniorencentrum-mittagsweg
E-Mail: info.oldenburg@wirpflegen.de
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Wohnraum ist in der Stadt bekanntermaßen knapp. Wenn die 
Reit- und Fahrschule Oldenburg (RFO) ihren Umzug zum neuen 
Gelände an der Sandkruger Straße 116 realisiert hat (sh. „Der 
Kreyenbrücker“, Heft Mai 2025), ist auf ihrem bisherigen Grund-
stück ein nicht alltägliches Neubauprojekt geplant. Die Stadt hat 
die Grundzüge dieser Planungen jetzt in einer Bürgerversamm-
lung in der Grundschule Bümmerstede frühzeitig vorgestellt. 

Auf den freiwerdenden ca. 13.000 Quadratmetern sollen 
zwei neue zwei- und dreigeschossige Mehrfamilienhäuser mit  
circa 70 Wohneinheiten entstehen. Die Investorin – die R&B  
3. FinanzGmbH – möchte die neuen Wohnungen auf dem  
„Fußabdruck“ der jetzigen Reithalle errichten. Grüne Fassaden 
und Dächer sowie Photovoltaikanlagen auf den Dächern sind 
berücksichtigt. Die Stellplätze sollen größtenteils in Parksockeln 
unter den Gebäuden angeordnet werden. Für Besucher sind 
zusätzliche Parkplätze vorgesehen.

Unter dem Motto „Wohnen im Wald“ sollen auf der Fläche 
zwischen Sandkruger Straße und Brokforster Weg attraktive 

Spiel- und Aufenthaltsflä-
chen entstehen. Bereiche, 
in denen Regenwasser 
versickern kann, weitere 
Baumpflanzungen und 
Mietergärten („Urban 
Gardening“) sollen ange-
boten werden. Der Baum-
bestand soll dauerhaft 
geschützt und das Gelän-
de „entsiegelt“ werden. 

Entscheidung später 
durch Rat der Stadt
Mit dieser Veranstal-
tung wollte die Stadt die 
Bürgerinnen und Bür-
ger frühzeitig über den 
derzeitigen Stand des 
Bauleitverfahrens unter-

richten. Weitere Prüfungen sowie das Einholen notwendiger Gut-
achten, z.B. zum Arten- und Umweltschutz, sind vorgesehen. Erst 
dann wird der Rat der Stadt abschließend über das endgültige 
Bauvorhaben entscheiden.

Anwohner haben Bedenken
Zahlreich vertreten waren in der öffentlichen Veranstaltung 
Anwohner des Brokforster Weges. Sie äußerten Bedenken gegen 
das Vorhaben, da sie es für überdimensioniert halten. In dieser 
Form wäre der naturnahe Charakter der Siedlung am Brokforster 
Weg und des Dorfes Bümmerstede gefährdet. Bei den intensiv 
vorgetragenen Argumenten der Anwohner bleibt es offen, wann 
und wie die vorgestellten Pläne Wirklichkeit werden. 

Weitere Informationen
Mehr Informationen gibt es online im städtischen 
serviceportal.oldenburg.de unter dem Stichwort 
„Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung“.
    Hans Günter Rostalski

Foto: RIPKEN & BACKMEYER Architekten-Contor
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Dachdeckerarbeiten aller Art

Steildach, Flachdach, Klempnerarbeiten, Wärmedämmung 
Reparaturen, Dachfenster, Balkonsanierung

www.munoz-dachdecker.de

Telefon 0441 - 570 666 38T 0441 / 998 643 68
www.tid-immoverwaltung.de

Ihr professioneller Makler

WIR STEHEN FÜR

> Kompetenz

> Effi zienz
> Wirtschaftlichkeit

> Rechtssicherheit

> Werteerhalt 

 Ihrer Immobilie

NEUBAU AUF DEM RFO-GELÄNDE VORGESTELLT
70 Wohneinheiten – Anwohner haben Bedenken



 
 

Weihnachtsstimmung bereits im Sommer. Für viele unvorstellbar, 
aber bei CEWE ist es bereits jetzt allerhöchste Zeit, sich auf die 
Weihnachtszeit vorzubereiten. Ab August startet bei CEWE die 
Weihnachtssaison und damit die Hauptgeschäftszeit des Jahres. Für 
die Unterstützung und das Engagement der Saisonkräfte ist CEWE 
besonders dankbar, denn ein bedeutender Anteil am Jahresumsatz 
entsteht zur Weihnachtszeit. „Im Grunde beschäftigen wir uns in 
den verschiedenen Unternehmensbereichen das ganze Jahr über mit 
Weihnachten“, sagt Andreas Kluge, Geschäftsführer am Hauptsitz 
von CEWE in Oldenburg. 

Weihnachten: Hauptgeschäftszeit
Für die Weihnachtssaison verstärkt CEWE von Mitte Juli bis Dezem-
ber das Team um über 400 Saisonkräfte. Diese unterstützen die 
Mitarbeitenden dann in der Produktion, dem Kundendienst und im 
Lager.

So startete auch Max Schiller im September 2024 als Saisonkraft 
im Lager bei CEWE – mittlerweile ist er fest im Unternehmen 
angestellt. Erst suchte Max nur nach einer Tätigkeit für ein paar 
Monate. Schnell war dann aber klar, dass er auch längerfristig im 
Unternehmen bleiben möchte. Nach der Saisonarbeit hatte er die 
Möglichkeit seinen Vertrag direkt zu verlängern. Am 1. August 2025 
hat er nun seine Ausbildung bei CEWE zur Fachkraft für Lagerlogi-
stik gestartet und hat sich sehr über die Anerkennung seiner Arbeit 
und die Möglichkeit einer Ausbildung gefreut. Von Beginn an sei er 
sehr gut im Team aufgenommen worden. Dabei fiel ihm besonders 
die Offenheit im Team auf. „Ganz besonders gefällt mir die lockere 
und freundliche Atmosphäre hier – alle Kolleginnen und Kollegen 
stehen einem stets mit Rat und Tat zur Seite“, sagt Max. Heute hat 
er nicht nur einen festen Platz im Team gefunden, sondern auch 
neue Freunde auf der Arbeit kennengelernt. „Wenn man bei CEWE 
als Saisonkraft anfängt und engagiert dabei ist, stehen die Chancen 
für die nächsten Schritte im Unternehmen schon sehr gut“, betont 
er.  An der Arbeit im Lager gefällt ihm besonders die Bewegung und 
Abwechslung. Von der Verteilung der Waren bis hin zur Kommis-

sionierung und dem Packen von Paletten – bei CEWE habe er die 
Abwechslung gefunden, die er benötige. 

Vorteile für Saisonkräfte
Damit die neuen Mitarbeitenden sich im Unternehmen direkt wohl-
fühlen, wird der Einstieg durch einen ausführlichen Onboarding-
Prozess begleitet. Los geht es mit einer ersten Kontaktaufnahme 
und einem Vorstellungsgespräch. Anschließend wird der zukünftige 
Arbeitsbereich mit den Saisonkräften besprochen und die Arbeit 
kann beginnen. Der erste Tag startet mit einer Willkommensveran-
staltung, bei der die neuen Kolleginnen und Kollegen alle wichtigen 
Informationen zu CEWE und den Produkten erfahren. Weiter geht 
es mit einer Erstunterweisung zum Arbeits- und Gesundheitsschutz. 
Alle Saisonkräfte erhalten einen attraktiven Stundenlohn und ein 
abwechslungsreiches Arbeitsschichtmodell. Ein weiterer Vorteil: Die 
Saisonkräfte profitieren, genauso wie die Stammbelegschaft, von 
allen Zuschlägen im Unternehmen. 

Von Oldenburg nach ganz Europa
Am Standort in Oldenburg arbeiten rund 1.000 Mitarbeitende das 
ganze Jahr über daran, den Kundinnen und Kunden ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Die Produkte von CEWE werden europaweit 
in 21 Länder ausgeliefert. An 14 hochtechnisierten Produktions-
standorten und 27 Vertriebsniederlassungen arbeiten gruppenweit 
rund 4.000 Mitarbeitende mit an dem Erfolg des Unternehmens 
und der Zufriedenheit der Kundinnen und Kunden. Im Jahr 2024 
lieferte CEWE rund 2,46 Milliarden Fotos und 6,11 Millionen CEWE 
FOTOBUCH Exemplare, sowie zahlreiche Foto-Geschenkartikel aus. 
Damit erzielte das Unternehmen im Jahr 2024 einen Umsatz von 
832,8 Millionen Euro.  

Wenn auch du Interesse an einer  

befristeten Saisonbeschäftigung hast, 

informiere dich auf der CEWE Karriereseite 

unter cewe.de/saisonkraft-ol

ALS SAISONKRAFT BEI CEWE  

SCHON JETZT IN DIE WEIHNACHTSZEIT STARTEN 

Anzeige
DER KREYENBRÜCKER  OKTOBER  2025

   Foto: CEWE
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Tel.: 0441 - 999 08 232
Mobil: 01525 - 635 9044

ANRECHENBAR 
AUF UNSERE 

AUSBILDUNGSVERTRÄGE 
(1 GUTSCHEIN JE VERTRAG)!

ANRECHENBAR 
AUF UNSERE 

Diekmann
PKW +  Anhänger - Motorrad - Roller - Mofa 

Inhaber: Michael Rode

Fahrschule

Motorrad-Theorie im 
Herbst/Winter!

Durchstarten 
im Frühling!

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr

Tel.: 0441 - 999 08 232
Mobil: 01525 - 635 9044

Gutschein-

Aktion! 

100,- € für 

50,- €!
Gültig bis 

30.10.2025

VEREINBAREN SIE TELEFONISCH 
IHREN TERMIN! 

E-mail: info@fahrschule-diekmann.de
Cloppenburgerstraße 321 · 26133 Oldenburg

F
D

Alex Maier Dein Handwerker

Kandinskystr. 23, 26133 Oldenburg 

Telefon 0155 10227860

E-Mail: info@alex-maier-handwerk.de 

www.alex-maier-handwerk.de Hier scannen!

Saubere & zuverlässige Ausführung 
ohne versteckte Kosten!

Wand, Decke & Boden aus einer Hand. 

Die Leichtathletikabteilung des DSC-Oldenburg hat die 5 Grund-
schulen aus dem Oldenburger Stadtsüden zum großen Kinder-
Leichtathletik-Sportfest am 28.08. eingeladen und alle 5 Schu-
len – Grundschule Bümmerstede, Grundschule Krusenbusch, 
Grundschule Klingenbergstr., Grundschule Kreyenbrück und die 

Grundschule „Unter dem Regenbogen“ – sind 
gekommen mit jeweils 2 Mannschaften aus dem 
3. + 4. Jahrgang. 

Die Namen auf den Meldelisten zeigten die 
große Vielfalt an Nationalitäten. Insgesamt 200 
Mädchen und Jungen sprinteten, warfen und 
sprangen um die Wette, um möglichst viele 
Punkte für ihre Schulmannschaft zu erzielen. Die 
vielen Helferinnen und Helfer, die der DSC immer 
wieder für dieses Sportfest zusammentrommelt, 
zeigten sich begeistert von dem unkomplizierten 
Umgang miteinander und dem großen Zusam-
menhalt, mit der die Kinder ein gemeinsames 
Ziel verfolgen.

Höhepunkt des Sportfestes ist traditionell die 
Hindernis-Geschicklichkeitsstaffel, bei der laut-
starkes Anfeuern natürlich dazu gehört.

Bei der abschließenden Siegerehrung war die Spannung groß, 
welche Schule dieses Jahr den Preis für die beste Mannschafts-
leistung mitnehmen darf. Dabei zeigte sich, dass jede Mannschaft 
unterschiedliche Stärken hatte.

Bei den 3. Klassen siegte die Mannschaft der GS-Bümmerstede, 
bei den 4. Klassen die GS-Kreyenbrück, aber im Staffelrennen hat-
ten die Mädchen und Jungen des 3. Jahrgangs aus der GS-Unter 
dem Regenbogen die Nase vorn. Bei den Viertklässlern war hier 
die Mannschaft der GS-Bümmerstede am schnellsten.

Alle Schülerinnen und Schüler, sowie die begleitenden Lehrkräfte 
waren sich einig: nächstes Jahr bitte wieder! Die DSC-Leichtath-
leten und das gesamte Helfer-Team wird das gerne ermöglichen, 
dann hoffentlich schon auf der neu gestalteten Sportanlage mit 
Kunststoffbahn!

Weitere Informationen: http://www.dsc-ol.de

RENNEN, SPRINGEN, WERFEN
Viel Trubel auf dem Sportplatz Klingenbergstraße

Text und Foto: Gabriele Wollstein


























